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Anzeigen :

xi « Petitzeile SO Mg .
(Lokal -Anzeigen billiger )

hie Reklamezeile 50 Pf .

Einzelne Nummern 5 Pf .
Doppcliiummcrn 10 Pf .

Am 27 . März 1897

Auslage 18228
notariell beglaubigt .

Perbttiltlile Mutig Mens.

Henerak.Snzeiger der Westdenzstadt Karlsruhe und des Hroßh . Waden.

'■•Y.iS'y;

Unabhangiae und aelefenste Tageszeitung in Karlsruhe . "^ 8$

8r«tis-Beil «gtn: Wöchentlich 2 Nrn . „ Karlsruher Unterhaltungsblatt " , monatlich 2 Nrn . „ Courier " Anzeiger für Landwirth -
schaft , Garten -, Obst - und Weinbau , monatlich inehrere „Verloosungslisten " , jährlich 1 „ Verloosungskalender "
mit Restantenliste , 1 Wandkalender , 1 Sommer - und 1 Winter -Fahrplanbuch , sowie viele sonstige Beilagen .

VW " Täglich 12 bis 32 Seiten . Weitaus größte Abonnentenzahl aller in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen . *98

gtpebition :
Zirkel unb Lammstraße Ecke

nächst der Kaiferstratze .

Rotationsdruck .

Eigenthum unb Verlag von
8f . Thiergarten .

Verantwortlich
für den politischen , nnter -
haltenben unb lokalen Theil

Ulbert Herzog ,

für den Anzeigen -Thekl
A . RinberSpacher .

fämmtlich in Karlsruhe .

Brief - » . Telegramm -Adresse :
„ Badische P resse"

, Karlsruhe .

In Karlsruhe
über

9000 Abmueilku.
Nr . 161 . Post.Zeiimigrliste 763 . Karlsruhe , Mittwoch beit 14 . Juli 1897 . Tilcphon-Nr. 86._ 13. Jahrgang .

Ans Baden .
• xLandkagSlvaljl . Die Demokraten wolle » für bie bevorstehende

ZandtagSwahl Kandidaten anfstelle » in den Wahlkreisen Karlsruhe ,
D urlach (Land ) , Offenbnra , WieSloch und Adelsbeim . _

Badische Chrouik.
• Walldürn , 12 . Juli . Herr Kanzleirath KSflein aus Karls¬

ruhe hielt gestern Nachmittag im Saale de» . Zäbringer Hofe » ' seinen
, «gekündigte » Vortrag über » Thier » und Vogelschutz, ' b»zw . über die
Mstrebungen der internationalen Thierschutzvereine . In gröberer An¬
zahl eingefnnde » halten sich die Herren Lehrer von hier tmb der Um¬
gebung , dagegen waren dir Landwirthe , für welche der Vortrag ein
besonderes Interesse bot , » nr schwach vertreten . Redner sprach über de »
Thierschuh im Allgemeinen , welcher schon so lange als die Zivilisation
testete , und über die Entstehung der Thierschuhvereine . Besonders ein »
gehend behandelte er de » Schutz der Vögel , sowie den des Pferdes , hier
auf die Schädlichkeit der Scheuklappen , kalte » Zaniiizeugen und der hohe »
Fntterraiife » hinweisend . In der an den Vortrag sich anschliebenden
Freien Diskussion wurden da » » « och u . a . die Schächtfrage , die Miß¬
handlung des Rindvieh » und die Doppeljoche erörtert . Herr Käflein
gab über die angeregten Fragen eingehende NuSkniist und ermunterte
zur Gründling eines Thierschntzvereine » . Für die beherzigenSwerthe »
Worte wurde dem Redner von Herr » Rathschreiber Hefnrr der Dank
ausgesprochen und in dal ausgebrachte Hoch stimmte die Versammlung
freudig ei» .

• Sinsheim , 12 . Juli . In Siegelsbach wurde , nachdem Herr
Bürgermeister Schenk sein Amt niedergelegt hat , Herr Mechaniker
Karl M a n n zum Bürgermeister gewählt .

L .8 . Appingen , 13 . Juli . Man schreibt un » von hier : Scho »
It Tage sind e» , daß täglich Berichte i » den Zeitungen erscheinen
über den Schaden , welche - das schreckliche Unwetter in
dir Nacht vom 30 . Juni znm 1 . Juli » nd den beide »
folgenden Nächte » in dem Amtsbezirk Eppingcn angerichtet
hat. Auch in der Nummer 160 vom 13 . Jisti steht wieder ein r>» s -
sihrlicher Bericht von augeblich zuständiger Seite , welcher eine
genaue Beschreibung girbt , die durch den Nngenschei » begründet
sei» soll . Es muß Jebermann , ber die Umgegend vo »
üppinge » nur einigermaßen kennt , anffallen , baß in alle » diesen
Berichte » einer Gemeinde , welche mit dem größten Theile ihrer
lkemarknug zwischen die am meisten beschädigten Gemeinde » ei » -
geschoben ist , gar nicht gedacht wird . Auch zu dem in
Eppingen gebildeten NothsiaudSkomitee ist auffallender Weise
ln » einziges Glied jener Gemeinde heraiigezogen worbe » ,
während alle anderen beschädigte » Gemeinden durch eine oder mehrere
Personen vertreten sind . Diese so stiefmütterlich behandelte Gemeinde
heißt Richen . Der Schreiber dieser Zeilen hat letzten Sonntag eine »
Bong über die Fluren Richen » gemacht und dabei gesehen , daß die¬
jenigen Fluren , welche mit Hafer , Gerste , Rüben , Zichorie , Kartoffeln ,
Tabak s . w . angepflanzt waren , ebenso stark beschädigt
ß»d, wie diejenigen der am meisten beschädigten Orte .
Wa» ferner den Schade » an den vielen Obstbäume » ,
do» denen allein mehrere Hunderte an der Straße Richen - Eppinge »
theil« umgeworfen oder sonst stark beschädigt würden , den Ueberschwem -
mungen der Felder u . s. w . anlangt , so ist derselbe hier so bedeutend
wie anderwärt » . Richen hat nach Ansicht de» Schreiber « dieser Zeile »
m gleicher Weise Hilfe nötbig , wie dem anderen betroffenen Orte und
War nicht blo » an Setzlingen , Saat , Teldunterstützung für die
Bedürftige » , sonder » auch an Arbeitskräften zur Neubestellung seiner
bernichleteil Fluren . So gut in Eppinge » und anderen Orten Soldaten
dnwenbar flnd , ist dies auch in Richen der Fall . Drum möge da »
-cothstaudrkomitee auch an diese , bis jetzt kaum bedachte Gemeinde denken ,
welche der Hilfe so dringend bedarf .

rfp Itrette » , 12 . Juli . Heute fand an hiesiger Realschule die
mkndliche Reifeprüfung der Klaffe Unter > 2 unter dem Vorsitze de«
Großh . Oberschnlrath « , Herr » Dr . Weygoldt statt . Das Ergebniß war
ein erfreuliches , da alle 9 Schüler al » bestanden erklärt wurden und
dadurch die Berechtigung znm Einjährigen erworben haben .

* Ftothenfeks ( A . Rastatt ) , 13 . Juli . Letzten Sonntag fand hier
da » Gansest de » Gaue » 5 (Mittelrhein ) de» Deutschen Nadfahrerdnn »-«»
statt . Den Korso fuhren die Radfahrer -Vereine „ Badenia ' - Gaggenan
Pforzbeii » , , Vorwärts ' - Pforzbrim , Karlsruhe , Mannheim (2 ), Bade »
und GermerSheiin ( außer Konkurrenz ), woran sich noch eine Anzahl
Radler und Rodlerinnen als Gefolge anschloß . Der Korso wurde tadel -
los gefahren . Reichen Beifall rief die Bekanntgabe des Gau - Vorsitzende »
Schlotter hervor , daß die Direktion der Eisenwerke Gaggenau mehrere
Ehrenpreise gestiftet , welche im Saale neben einer Anzahl Fahrräder de»
genannten Werke » zur Ansicht aulgestellt waren . Die schönen , tadellos
sich pläseiitirende » Räder wurden allgemein bewundert , und zeigten die¬
selben recht deutlich den Ausschwung , welcher dieser FabrikationSzweig
im Eisenwerk Gaggenau genommen . Im Danerfahre » erhielt den 1 . Preis :
Radfahrer - Verein » Vorwärts ' - Pforzheim , de » 2 . Preis R . - V . Mann¬
heim , di » 3 . Prei » R . - V . Worms , den 4 . Preis R . - V . Pforzheim . Im
ttorfofahre » fiel der Preisrichterspruch folgendermaße » : l . R . - V . Bade « ,
2 . V . - V . Mannheim und 3 . B . - C . Karlsruhe .

* Mllingen , 12 . Juli . Gestern Nachmittag fand im Saale des
alten Rathhauses eine Gauaurschnßsitznng der Schwarzwälder Ge¬
werbevereine statt . Vertrete » waren die Gewerbevereine vo » Furt »
wangen , Hornberg , Echouach , St . Georgen , Triberg , Vöhrenbach und
Billinge » . Der Gantag soll dieses Jahr Ende September in Villingrn
staitfinden ; der Tag wird s . Zeit vom Vorort Villingen noch
bestimmt beziehungsweise näher bekannt gegeben . Außer den auf
die GeschLftSführung bezüglichen Punkten wurde weiter auf
die Tagesordnung gesetzt : Bericht über da » Privat - Feuer -
Versicherungswesen auf dem Schwarzwald ; ferner Bericht über die
Schritte , welche wegen befferer Fahrgelegenheit auf der Schwarzwald¬
bahn gethan werden . Bezüglich letzteren Punktes ging eine Anregung
von Villingen aus « nd wurde auf Antrag von Triberg der Vorort be¬
auftragt , thnnlichst bald gemeinsam mit den Handelskammern Villingen
und Lahr , sowie dem Gauverband Offenburg der Gewerbevereine Schritte
zu thnn , um Anschluß an den Frühzug in Hausach abwärts , thnnlichst
eine weitere Verbindung von Hausach ab auflvärts vormittag « und
beflern Anschluß in « bad . Oberland zu erhalte » . — Gehilfenprämiierung
fällt dieses Jahr aus , da bis jetzt keine Arbeiten angemeldet sind .

* Minfeke » ( A . Echopfheim ) , 12 . Juli . Gestern fand hier die
Enthüllung de « neuen Kriegerdenkmals statt . Die Feier » ahm einen
überaus würdigen und schönen Verlauf .

' Afullendsrf , 12 . Juli . Der gestern dahier abgehaltene Dele -
girtentag der Arbeit » rbildung » vereine de» Seeganverbande » war
von 8 auswärtige » Vereinen besucht . Vor Eintritt in die Verhand¬
lungen wurde durch einstimmige » Beschluß folgende » Telegramm an
S . K . H . den Großherzog gerichtet : . Die hier zum Seegau -
verbandstag versammelten Verbandsvereine bringen ihrem allverehrten
LandeSvater und Förderer der Arbeitervereine ihre ehrerbietigste Hnldi -
gu » g dar . Im Auftrag der Seegauverbands der Verbandsvorstand :
Zipfel . ' Hierauf ging ein huldvolles Antworttelegramm ein , in dem
der Großherzog den Vereinen für die dargebrachte Huldigung herz -
lich dankt .

Gerlchtszeitmig .
A Karlsruhe , 13 . Juli . ( Schwurgericht .) 16 . Meineid .

Der Strafprozeß gegen den Bauunternehnier Edmund Kern wegen
Meineitr , dem man in hiesiger Stadt mit der größten Spannung ent -
gegeustebt , » ahm heute Vormittag 9 Uhr unter starken Andrang de»
Publikums seinen Anfang . Für die Verhandlung , zu der über 100

Zeugen geladen wurden , find zwei Tage vorgesehen . Den Vorsitz in

dieser Sache führte LandgerichtSdirektor Dürr . Di « Rnklagebehörde
vertrat Erster Staatsanwalt von Dusch . Vertheidigt wurde der An¬

geklagte durch die Rechtsanwälte Kusel und Horn .
Der im Jahre 1851 geborene Angeklagte Edmund Kern zu Ober »

wittstadt , Bauunternehmer und Ziegeleibesttzer , hier wohnhaft , war an -

geklagt , daß er
1 . am 7 . April 1897 vor dem Gewerbegericht hier in der Sache

Gottlieb Horn gegen ihn al » Beklagte » wegen Forderung der ihm vom
Kläger zugeschobenen durch Beweisdeschluß de« genannten Gerichts vom
1 . April 1897 uormirte » Eid wiffentlich falsch geschworen ;

2 . am 27 . Februar 1897 i » dem Ehescheidnnglprozeß der Franz
Mutterer Ebeleute dahier vor dem großh . Landgerichtsrath Wiehl , al »
beauttragtein Richter , den vor seiner Einvernahme geleisteten Zeugeneid
wiffentlich durch falscher Zengniß verletzt hat ;

3 . am 20 . Februar 1897 vor dem großh . Oberlandesgericht hier
in der Klage Friedrich Fatzler gegen Gottlieb Horn Ehefrau und Bau¬
unternehmer Edmund Kern hier wegen Forderung de» ihm durch Ur -
theil genannten Gerichts vom 21 . November 1896 auferlegtrn Eid
wiffentlich falsch geschworen hat .

Wie auS dem Gauge der Verhandlung zu entnehmen war , hat der
Angeklagte im November 1896 mit dem Bauunternehmer Schuhmacher
» nd fünf weiteren Unternehmern al » Gesellschaft auf Grund eine » Ver¬
trag » den Abbruch der alten Jnfanteriekaserne übernommen und mit -
geführt . Die Bauunternehmer Schuhmacher und Rei » wurden von den
Gesellschafter » mit der Vertretung der Gesellschaft zweck« Autsührung
der übernommenen Geschäfte beauftragt . An dem Antheil de» Kern
war auch der Bauunternehmer Karl Obert , mit dem dieser in den
letzten Jahre » fast alle Unternehmungen gemeinschaftlich aurgefübrt hatte ,
zur Hälfte betheiligt . Zn dem Unternehmen stellten die brtheiligten
Maurermeister Schuhmacher , Gerhard und Rei » und auch Kern
einen Theil der Arbeiter . Jeder der Genannten hatte zur Durchführung
der Geschäft « auch einen Polier engagirt ; Kern hatte von seine « Seite
und zur Wahrung seiner Jntereffen de» Horn zu den Arbeiten gefandt ,
mit dem er schon Jahre hindurch in mannigfacher Geschäft » bezi «h » » g
stand . Die Festsetzung der Löhn « lag den mit der Vertretung der Ge¬
sellschaft betrauten Gesellschaft ob und erfolgte beim ersten Zahltag und
zwar durch Banunteriirhnier Schuhmacher . Dieser setzt« für die Poliere
eine » Taglohn von 6 Mk . fest .

Nach Beendigung der Abbruchrarbeile » an der alten Infanterie »
kaferne erhob Horn , der als Maurermeister mit Kern , wie schon an -
gedeutet worden ist , mancherlei Geschäfte gemeinschaftlich unternommen
batte , Klage beim Gewerbegericht hier auf Zahlung von 81 M . mit der
Begründung , eS sei ihm von Kern ein Tagloh » von 6 M . ausdrücklich
zugesagt worden , da » Konsortium habe ihm aber nur 5 M . bezahlt , er
habe 81 Tage gearbeitet , fein Anspruch belaufe sich daher ans 81 M .
Kern trat dieser Klage entgegen , bestritt , eine Zusage gemacht zu
haben , und behauptete ferner , zu einer solchen auch nicht
befugt gewesen zu sein , da er nur stiller Theilhaber der Gesellschaft ge¬
wesen sei . Im Verlause de » ProzeffeS wurde Kern folgender Eid vom
Gewerbegericht auferlegt : „ ES ist nicht wahr , daß ich dem Kläger
Horn zugefichert habe , ich würde ihm für seine Tbätigkeit beim Abbruch
der alten Jnfanteriekaserne mindesten » 6 M . pro Tag bezahlen ' , diesen
Eid leistete Kern in der Sitzung de» hiesigen Gewerbegericht » in deffen
Sitzung vom 7 . April . Daraufhin wnrde Horn mit feiner Klage abge¬
wiesen . Dieser erstattete noch am 7 . April unter Berufung ans ver »
schieden » Zeugen Anzeige gegen Kern wegen Meineid » .

Der Angeklagte Ker » , der , wie bekannt , früher hie « Schutzmann
war und sich dann durch Bauspekulatiouen ein Vermöge » zu sammeln
wußte , mit dem er da » Geschäft einer Bauunternehmers begründete ,
erklärte bezüglich der ihm zur Last gelegten Meineid » in der Sache
Horn , daß er einen falschen Eid nicht geleistet habe . Den ihm
zugeschobene » Eid hätte er mit gutem Gewiffe » schwören können , e»

Das Wrack der Gvosvensv .
Roman ans dem Englischen von Llark Russell .

Nachdruck verboten .
" ( Fortsetzung .)

Gleich nach acht Uhr rief mich der Steward zum Frühstück .
34 fand den Lotsen , wie er mit Behagen vor dem Kaffee und
Skkochtem Schinken saß . Als ich mich mit einem der duftigen
Aeischstücke versorgte und all die andern guten Dinge sah , die
tluserdem noch ans dem Tische standen , mußte ich unwillkürlich a »

abscheuliche Nahrung denken , die den Leuten geboten wurde .
« e!ß Gott , man könnte sich über die Auflehnung der armen Kerle
»>cht wundern ,

, Der Steward hatte mir mitgetheilt , daß kein Mann sein
yruhstück ailch nur angerührt hätte , und als er das unsrige über
«al Deck getragen , wären die Leute beim Anblick desselben so wild
gttvorden. daß er jeden Augenblick gefürchtet hätte , sie würdm ihn
77** Bord werfen . Dies erzählte ich dem Lotsen , als wir es uns
schmecke » ließen , und er erwiderte , auf beiden Backen kaumd :
. »Da haben Sie also wieder die alte Geschichte ; wie ausgezeichnet
« essend drückte sich doch gestern abend Mr . Duckling ans , als er
Me : „Die Seeleute werden jetzt aus Orten geheuert , wo es nichts
djs Fusel ,,„ d Lumpen giebt , nur Fusel und Lumpe » ; geben sie

Gesindel einen prächtigen Wohnraum , mehrere Pfund im
« ionat , jeden Tag Grog und gutes Essen bie Fülle — was werden
ff* davon habe » ? Das Volk wird die Nase r-ümpfen über Esten ,'
^ welchem es in den Höhlen , in welchen es am Lande hauste ,
Tj

»<« Knieen gekrochen wäre ; es wird flelS nach besserem verlangen

,,
*3

,
hat , und wenn es dies nicht erhält , faul , verdrossen und

Mtsrieden sein .
' — Ja , so warm die vortrefflichen Worte Mr .

und auch ich sage : WaS wollen die Menschen eigmtlich ?
inner Seele , sie würden noch murren , selbst wenn ste Hummer

Mn Frühstück , Geflügel und Pflaumen -Pudding zu Mittag und
Koteletts mit Tomaten -Sauce zum Abend erhielten . Verfluchte

Ideen , Sir , diese neumodischen Ideen . Rheder und Kapitän möch¬
ten hmtzutage rein des Teufels werden mit diesem Kroppzeug , und ,
zum Henker , eS ist auch ein Schade für den Lotseil . Wie soll unser¬
eins mit solch heillosem Pack seine Pflicht thun und seines Slmtes
ordentlich waltm ? Für mich speziell ist die Geschichte hier auch
zum toll werden . Muß ich hier sitzen und Zeit vertrödeln , während
ich weiß , daß man in GraveSend schoie längst mit Schmerzei » auf
mich wartet , und bloß , weil diese Lumpenbande Pastete » und
Lampreten verlangt . Da schlug doch gleich das Wetter drein . '

Da ich ans seine lange Rede nichts erwiderte , versorgte er sich
mit einem neuen großen Stück Schinkm und verschlang es mit
widerlicher Gier .

Ich hätte wohl manches zur Bertheidigung der Leute sagen
köiiiim , doch mochte ich mir nicht den Mund verbrennm ; er würde
ganz sicher jede meiner Beinerkungen dem Kapitän brühwarm wieder
erzählen , sic hätten keinerlei Nutzen gehabt und mir nur zum Schaden
gereicht Das erwägend bewahrte ich meine kluge Zurückhaltung ,
beendete mein Frühstück schweigmd , und scheinbar ganz benommen
von der Weisheit meines Tischgefährten und ging dann sogleich auf
Deck. Dort sah ich einen Kutter ans Deal auf rins zustenern .
Unter feinem großen Klüver näherte er sich schnell.

D '
ese Dealer Kutter sind herrliche kleine Fahrzeuge und ganz

ausgezeichnet bedient . Schon nach kurzer Zeit konnte ich erkennen ,
daß der Ankömmling ein Quarterboot hinter sich her bugsierte , in
welchem der Kapitän und der Maat saßen . Ich ging an die
Fallreepstreppe sie zu empfangen . Der Kutter fiel ab , beschrieb
einen schönen Halbkreis , ließ den Klüver fallen und kam mittelst
des Gaffelsegels mit einer solchen Präzision längsseit , daß er unter
der Fallreepstreppe anhielt wie eine Equipage vor einer Hansthür .

Ich fing die Leine , welche mir zngeworsei , wurde ans » und
Eoxon und der Maat kamen an Bord . Sowie sie das Deck be¬
treten hatten , rief der erstere den Lentm , welche auf dem Vorder¬
deck herumlungerten , zu :

„Nun vorwärts , holt Eure Sachen und fort mit Euch , wer
nach fünf Minuten noch auf dem Schiff ist, wird über Bord
geworfen . "

Mit dieser Drohung ging er in die Kajüte . Duckking blieb
all der Fallreepstreppe stehen, um die Einschiffung der Mannschaft
zu überwachen . Die armen Menschen waren alle schnell bereit .
Ganz entschlossen au Land zu gehen , hatten sie doch keine Ahnung ,
unter welchen Verhältnissen sie es betreten würden . Ich hatte be«
merkt , wie sie sich an die Schanzkleidung gedrängt hatten , um in
das Boot zu blicken, als es anlegte . Ohne Zweifel vermuteten sie
die Uniform eines Polizei -Inspektors darin zu sehen, der sie ins
Gefängnis bringen würde , bis sie vor dem Richter erscheinen mußtm .
Das Verfahren des Kapitäns entsprach offenbar ihren Erwartungen
nicht , denn als ste mit ihren Säcken und Kisten an die Fallreeps¬
treppe kamen , fielen alle möglichen Bemerkungen , die ihre Meinung
über die Sache ausdrückten .

„ Der alte Schuft,
"

sagte einer , indem er seinen Sack in das
Boot warf und vor Duckling und mir stehen blieb , damit wir ihn
geuan verstehen sollten , „ hat keine Kourage uns vor Gericht zu
stellen . Uns über Bord werfen wollte er , — wo steckt er denn ?
mag er doch kommen und seine Hand an einem von uns versuchen !
Ich wollte gem sechs Monate brummen und mich noch dafür
bedanken , wenn ich ihm mit der Faust eins ins Gesicht gebm könnte "

und dergl . mehr .
Duckling war klug genug zu schweigen . Die Leute wärm in

ihrer Wllt imstande gewesen ihn zu maffakrieren , wmn er die Lippeit
geöffnet hätte . Die älteren Matrosen stiegen ruhig ins Boot , von
den jüngeren aber verließ keiner das Schiff , ohne seinen Gefühlm
Lllft zu machen : — „ Ein Pfund will ich mit Vergnüge « auf der
Stelle zahlen , für die Erlaubnis , diese alte Giftbude in Brand
stecken zu dürfen ; hoffentlich ist der Kasten morgen um diese Zeit
schon auf den Grund gegangen , mit samt den Mmschenfchtndern
und ihrem Hrindefraß ;

"
solche unb andere Verwünschungen trafen



Vit . Uh— S ette 2. _
»rflrte iijit nochmals schwören . Er sei für die Löhne nicht verpflichtet
üemesen , dem Horn bade er auch nie 6 Mark versprochen , diesem viel¬
mehr nur gesagt , daß bei den Arbeiten an der Kaserne 4 , 5 vielleicht
auch 6 Mark bezahlt werden könnten .

Der Zeuge Horn behauptete aber unter seinem Eide , daß ihm Kern ,
dessen Interesse » er bei den Abbruchsarbeiten zn wahren hatte , als er
ihm de » Auftrag gegeben , an der Kaserne zu arbeiten , nichts anderes
versprochen hätte , als eine tägliche Bezahlung von 6 M . Von einer
geringeren TageSgebübr fei gar keine Rede gewesen . Zwei Zeugen , die
die Unterredung zwischen Kern und Horn mit angehvrt hatten , be -
stätigte » die Aussage » des Horn in vollem Umfange und er¬
klärte » ausdrücklich , daß Kern dem Korn nichts anderes als 6 M . versprochen
habe . Auch eine Anzahl weiterer Zeugen machten Angabe » , aus denen
entnommen werden konnte , daß Kern dem Horn in der That 6 Mk .
pro Tag zugesagt hatte . Die zuletzt gehörten Zeugen - wüßte » Wisent -
liches nicht ansznsagen . Während der Einvernahme der ihn belafleuden
Zeugin gerieth Kern in die größte Unruhe ; er suchte die Zeuge » mehrere
Mal « zu unterbrechen und deren Aussagen z » seinen Gunsten zu
korrigiren . Da aber trotz aller Bemühungen des Kern die Zeuge » auf
ihren Aussagen bestanden , schreckte derselbe nicht davor zurück , einige der
Belastungszeugen in einer ihm eigenen frechen Manier z» verdächtige » ,
ohne daß eS ihm aber dadurch gelungen wäre , deren Mittheilungen
abziischwächen .

Nach Beendigung der Einvernahme der Zeugen über de » erste »
Punkt der Meineidsanklage wurde in di « Beweiserhebnug bezüglich des
dritte » , dem Angeklagten zur Last gelegte » Meineids eingetrete » . Der
Metzgermeister Friedrich Fatzler hier hatte im Frühjahr 1896 beide »,
hiefigen Landgericht gegen Horn Klage auf Zahlung von 500 Mk . er¬
hoben , die er al « Entschädigung au « einem Miethverhältniß bea »spruchte .
Der Kläger Fahler hatte vor etwa zwei Jahren in dem Hause Degen -
feldstraße 1 hier eine Metzgerei betriebe » . In , März 1895 wurde
dieses Hau « verkauft und Fatzler dadurch gezwungen , auszuziehe » . Er
»liethete sich dann einen neuen Laden im Hause Ludwig - Wilhelmstraße
Nr . 6 . das nominell der Frau Horn , i » Wahrheit Kern gehörte .

Von 1 ' / « Uhr bis 3 Uhr trat Mittagspause ein .

Äus der Residenz.
r Karlsruhe , 13 . Juli .

[] Die städtische Archiv -Ausstelluug .
Während die Stadtgeuieiude Karlsruhe i» nnerinüdlichein

Fortschritt stets neue Unternehmungen , Anstalten und Bauanlage »
plant und durchführt , hat sie auf der ander » Seite auch der
Erinnerung an ihre , wenn auch noch nicht so lange , so doch
ereignißreiche und bedentungSvolle Vergangenheit eine pietätvolle
Stätte errichtet in dein seit mehreren Jahren gegründeten und
sorgfältig gepflegten Archiv . Neuerdings hat dasselbe in dem
früheren Hochreservoir - Gcbäude an der Gartenstraße eine sachgemäße
günstige Unterkunft gefunden und besitzt nunmehr in dem schönen
Ausstellungssaal in dem uenaufgebauten Obergeschoß einen prächtigen
Naum , in welchem gegenwärtig eine wohlgeordnete Ausstellung von
bildlicheu Darstellungen , Modellen und sonstigen historischen Gegen¬
ständen aus Karlsrnhe ' S Vergangenheit der allgemeinen Besichtigung
dargeboten ist .

Zahlreiche Pläne aus der Vorzeit und der ersten Banperiode
erläutern die Lage der jungen Stadt . z >vischen Rheinstroin nnd Ge¬
birge , abseits der früheren Verkehrswege , in stiller Weltabgeschiedenheit .
Daran reihen , sich die neueren und neuesten Stadtpläne , ein anfangs
langsames , sodann rascheres Wachsthnm bekundend . Eine hübsche
Sammlung von Abbildungen der ältesten und älteren öffentliche »
nnd Privatgebäude , in verschiedenartiger , interessanter Darstellungs -
n .anier , erläutert das sich stets vergrößernde Gesammtbild der Stadt ,
nnd die in der „ Neuzeit " dem Archiv gewidmeten Photographien
der znm Abbruch gelangten Privathäuser ruft in dem echten
Altkarlsrnher . der schon vor fünfzig oder sechzig Jahren
in de» Straßen seiner Vaterstadt gewandelt , manch ' liebe Erinnerung
wach antz der guten alte » Zeit , da man « och in bescheidenen Kauf¬
läden eingckauft nnd in wenig stilvollen Wirthschaftslokalen de» ,
bekannten Karlsruher Durst Genüge gethan . Jetzt sind aus den
nnscheinbaren alten Stammhänsern mancher eingesessenen Familien
stattliche Paläste , ans den stillen heimelige » Kneipen elegante Re¬
staurationslokale geworden , uiid die altmodischen Stadtthore haben
dem regeren Verkehr Platz machen müsse » . Sehr gute Augenblicks -

Photographien schildern uns daS lebhafte Wocheumarkt - Ketriebe
der Neuzeit , zahlreiche Ansichten aus Stadt und Umgebung die
mannigfachen Verschönerungen aus dem letzten Vierteljahrhnndert .
Mit wehmüthig - heiterer Erinnerung erblickt der alte Karlsruher ,
„ dem ' s noch aus den vierziger Jahren her denkt "

, die Fahnen der
Bürgerwehr und mancherlei Reliquien von deren Ansrüstiing , i»
welcher unsere friedlichgesinnten Väter — in Ermangelung anderer
Krieger — Wachdienst gethan nnd der Anfrechterhaltung der
Ordnung in sehr bewegter Zeit sich gewidmet ; einen kleinen Beitrag
znr Geschichte der Beleuchtung liefern daneben die alten Zinnlruchter
mit Löschhor » und Lichtputzschccre und der Freund der obligatorischen
Jnnnnae » findet wohl auch einige Zniistfabiien zur allenfallsigen

unsere Ohren . Jedes Unheil , welches Eibitterung und Bosheit nur

ersinnen konnten , wurde auf das Schiff und uns herabgewünscht .
In späteren Tagen dachte ich noch manchmal zurück an diesen
Morgen und die hungrigen , übel behandelten Männer , welche sich
mit ihren ärmlicheil Bündeln in der Hand , unter grimmigen
Flüchen einschifsten.

Der Eintritt des letzten ManneS in das Boot , war noch von
einem besonderen Vorkommnis begleitet :

Der Schleppkutter hatte das Tau schon losgeworfeu und

seine . Spitze zur Abfahrt gewandt , als der Portugiese in seiner
Wut sich plötzlich durch die im Boote stehenden Leute nach vorn

drängte und mit aller Kraft seiner Lungen nach Duckling spie ;
sein Geschoß verfehlte aber das Ziel nnd traf das Gesicht eines
alten Mairosen , welcher den Attentäter sofort niederschlug . Als

Duckling dies sah , rief er : Brav gemacht , mein Mann , wenn du

zu deiner Pflicht zurückkehren willst , sollst du in mir einen Freund
haben .

" Ein höhnisches Gebrüll des ganzen Haufens mar die
Antwort . Der Wind füllte die Segel , das Boot schoß hinweg und

nach wenigen Minuten war es schon außer Anrufsweise . (Fs . f .)

Meine Zeitung .
18,000 Million «» Zeitungen . Die Gestimmt,ahl der jährlich

verausgabte » Zeitungen ist » ach einer « euere » Statistik auf etwa

12 .000 .000 .009 Exemplare zn schätze» . Um sich eine » Begriff von

dieser migeh - neren Menge mache » z» können , fei nur erwähnt , daß

man mit d esc » Zeitungen eine Fläch - von nahezu 30,000 Ouadrat -

kilometern bedecken lönnte . Das Papiergewicht beträgt

781,240 Tonnen . Sollte diese Auslage von einer einzigen

Maschine gedruckt werden , so würde die Gefammtaiislage . wen » pro

Sekunde eine Zeitung gedruckt würde , » ach 333 Jahren endlich erscheinen

können . Aufeinanderg -schichlet würde sie die respektable Höhe von rund

80,000 Meter » erreiche » . Angenommen , der einzelne Mensch widme

dem Lesen seiner Zeitung nnr fünf Minuten pro Tag , so würde die

Zeit , die von der Gesammtbevölkerung der Erde znm Lese » ihrer Zeitung

pro Jahr verbraucht wird , -gleich sein 100,000 Jahren .

_ Badische Presst _ _
Wiederverwendung . Hochinteressnnt für Radfahrer und Solche » die.
es werde » wollen , ist die Original -Draisine deS Freiherrn
v . Drais , sowie ein Gypsabguß von dessen Schädel . Außer diesen
AnsstellullgSobjekte » von historischer Bedeutung bietet der Saal
n . A. auch einige Eriiiiicrimgeii aus »euerer Zeit , so als Andenken
an Scheffel dessen Todteiimaske nnd ein Gedenkblatt an dessen 1877
gehaltenen Vortrag seiner Dichtung „ Waldeinsamkeit " niit dtn zu Grund
liegende » Bilder » von Maral ( spr . Marschak ) gestochen von Willmanii .
das Gedenkblatt entworfen und gezeichnet von Prof . F . S . Meyer ;
ferner die Modelle zum Kaiserdeiikiiial (Kuppelbau nnd Triinnph -
bogeu ) entworfen von H . Bolz und M . Strieder , sowie die
Skizze » zu R . Gleichanf ' s Fresken in der Festhalle . Rasch
vergeht dem Besucher dieser Archiv - AiiSstelliing ein Stündchen oder
deren zwei in alte » NeminiSceiizeii ; man gedenkt mit gemischten Ge¬
fühlen früherer Zeiten , und höchstens für Dame » , welche sich nicht
gerne soweit znrückerlnner » wollen , haben diese Bilder aus älteren
Zeiten etwas Unsympathisches . Im Uebrigen blickt der Karlsruher
mit Stolz auf den Gegensatz zwischen Neuzeit und jener stillen Ver -
gailgeiihelt ; nur Wenige klagen vielleicht mit unserem Landsmann L .
Eichrodt :

, Jeh isch' S anderfcht . D ' Kuldur sich bi » an ' « Albufer g ' schritte ,
d' Häuser nn d ' Leut komme naS ,

' s isch kein Poesie meh dodranne . '

* pie Landesversammkung des Uadifchen Krauenvereins
wird in diesem Jahre wie man '

hört im September in Staufen statt -

finden . Die Theilnabme I . K . H . der Großherzogin wird für diese
Versammlung erwartet .

Schiedsgericht . Tagesordnung der öffentlichen Sitzung de » .
Schiedsgericht » für die Sektion II . der Steinbruchs - Bernfsgenossenschast ,
Karlsruhe , (Erbpriiizenstr . 7 , Sitzungssaal ) am Donnerstag den 15 .T ; 3Jl .
Vormittags 9 Uhr . Zur Verhandlung kommt die Berufung : 1 . des
Peter P f i r r m a n » in Wörth a . Rh . ; 2 . de » Anton Herd i » Mann¬
heim ; 3 . de» Ernst Fischer in Dettcn ; 4 . der Eva Stammler
Wwe in Dossenheim ; 5 . des Gustav Herrman » in Hausach ; 6 . des
Andreas B l u st in Freiamt ; 7 . des Georg Wild . Ludebühl III i »

Rothenberg ; 8 . deS Heinrich Schmuck i » Wörth a . Rh . ; 9 . de»
Heinrich Löhr in Mannheim ; 10 . deS Wilhelm Maier i » Breit -

ingen ; II . des Johann Grau in Unterheinrieth ; 12 . de » Karl
Hornig in Ettlingen ; 13 . des Gottlieb S ch w ä m in l e in Reminge » .

— Aischfang . Am Montag Abend wurde in dem Master der
Alb der Her,n I . Korar , eine '/, Pfd . wiegende Forelle gestochen ,
die sich scheint '« durch Ablauf der Alb verirrt habe » muß , da schon
seit Einmündung des Ausflusses der Brauerei Sinner keine mehr existne » .

Neueste Nachrichten .
CD Eppinge » , 13 . Juli . Heute Vormittag lltyi Uhr

traf Se . Excellenz der Präsident des Großh . Ministeriums des
Inner » , Eisenlohr , in Begleitung des Herrn RegiernngSrath
Maerklin ans Karlsruhe dahier ein , von wo sich die beiden Herren
im Beisein des Herrn AmtsvorstandS Herrn Oberamtmann von
B o e ck h sofort per Chaise in die Gemeinden R o h r b a ch ,
G e m >» i n g e n , S t e b b a ch und Richen begeben , ni» dort die
verhagelten Felder zu besi chtigen ._

Berlin , 12 . Juli . Zn dem Unfall des Kaisers wird
der Post noch geschrieben : Das Promenadendeck auf der kaiserlichen
Dacht Hohcnzollerii , das dem Kaiser und dem Gefolge znm Aiifeiithast an
Deck besonders dient , erstreckt sich über die Deckaufbanten des Schiffes
in der ganzen Länge des Achterschiffs . Ans ihm befinden sich soivohl der
Großmast als der Kreuzmast , die indessen eine Takelung nicht
führen , sondern vor allein znm Signalisiren und zur Führung
der Flaggen dienen . Da beide Masten sich hinter den Schloten
des Schiffes befinden , werden sie in See beim Dampfet « nnd
bei schlechtem Wetter durch Mastbezüge geschützt, die ans starkem
Segelttich gefertigt sind und bei der erheblichen Höhe der . Masten
von glicht unbedeutendem Gewicht sind . Ein Niederfalleu der
Bezüge auf Deck ist nur möglich , wenn dieselben aufgebracht oder
von den Masten genommen werden sollen , so daß au Bord des
Schiffes zur Zeit des Unfalls ein kleineres Manöver zur Aus¬
führung kam , wie es auch der Sonntagsdienst an Bord des Fahr¬
zeugs , sei es inSee oder auf einem Ankerplatz , stündlich mit sich bringt .

Rottweil , 13 . Juli . Von der Zivilkammer erfolgte
heute die U r tch e i l S v e r k ü n d i g u n g in der P r o z e ß s ach e
deS Frhrn . v . M ü » ch , Klägers , gegen die k. Staatsanwaltschaft
Rottweil wegen Aufhebung der über ihn verhängten Entmündigung :
Der Beschluß des AmtLgcrichls Horb vom 24 . Jan . 1896 , durch
den die Entmündigung des Klägers wegen Geisteskrankheit aus¬
gesprochen worden ist, wird aufgehoben . Die kgl. Staats¬
kasse mied zur Erstattung der dem Kläger durch diesen Rechtsstreit
und das aintsgerichlliche Eiitmüudigungsverfahreu erwachsenen
Kosten verurlheilt . (Schw . M .)

Wie «, 12 . Juli . Die gestrige Konferenz der ver¬
fassungstreuen Großgrundbesitzer , der auch die Fürsten
Auersperg , Fürstenberg , Starhemberg und Trauttmannsdorff bei¬
wohnte » . wurde lt . „ Frkf . Ztg .

" vom Grafen Oswald Thun mit
einer Ansprache eröffnet , worin er den bedrohliche » , durch die trotz
aller Warnnngen erlassene » Sprachenverordnungen geschaffenen Zu¬
stand erörterte und ans die rücksichtslose Rede des Prinzen
Schwarzenberg hinwies . Redner war bereit , Verständigungsversuche
zn unternehmen , aber Badeni wollte keinen konkreten
Vorschlag machen . Aus einem Commnnique des „ Fremdenbl .

"

müsse auf die Ohnmacht Badcni ' s geschlossen werden . Nach langer
Debatte über die politische Lage wurde eine Kundgebung ver¬
einbart , die wesentlich besagt : Der verfassungstreue Großgrund¬
besitz werde für die Vcrtheidignng der Verfassung überall
einstehen . Der Regierung obliege die Verpflichtung , eine posiüve '

beruhigende Verhandluugsbasts zn schaffen . Der Großgrundbesitz
werde geeignete Schritte nachdrücklich fördern . Der deutsche
Volksstamm erfülle nur seine Pflicht , wenn er seine Rechte
ans Erhaltung seiner Nationalität und Sprache gegenüber den
ansschmeifenden staatsrechtlichen und nationale » Plänen vertheidlgc .
Die Großgrundbesitzer vcrnrtheilen nnd warne » eindringlich , daß
das deutsch-nationale Beioiißtsein zu Handlnugeu jenseits der schwarz¬
gelben Grenzpfähle sich verleite » läßt , sie mißbilligen aber auch die
Polizeimaßregeln , VersaiiimlungSverbote und geheime » Polizeiinstruk -
tionen , deren politische Moral in Zweifel gezogen werden könne .
Die Großgrundbesitzer werde » den deutschen StammeS -
genoffen zur Seite stehen . Eine Lösung der Krise könne
nur erfolgen , wenn das Reich vor einer staatsrechtlichen Rückbildung
gesichert und dem deutschen Volksstamme die berechtigte Stellung
gewahrt werde ._

'

Telegramme der „Bad . Presse."
Freiburg i . Br . , 13 . Juli . Staatssekretär Freiherr v.

Marschall ist heute Mittag in das Berner Oberland abgereist .
Odde , 13 . Juli . Soweit bis jetzt bestimmt ist. geht S . M .

Yacht „ Hohenzollern " morgen nach Bergen in See . — Das
Befinden S . Majestät des Kaisers ist jufriedeustellend .

- Odde , 13 . Juli . Lieutenant z. S . v . Hahnke .internah ,
gestern eine Radfahrt nach dem Skarsfos und Laalefos .
einer Stelle , wo der Weg steil gegen den Sundven -
See hinabgeht , stürzte von Hahnke mit dem Rade
in den See und ertrank . Hundert Mann waren heute Bor-
mittag damit beschäftigt die Leiche zu suche« . (Den Unfall selbst
haben wir schon in unserer heutigen MittagSanSgabe gemeldet . D . SH.)

hd . Eger , 13 . Juli . Die Stadtvertrctung beschloß enix
Kundgebung gegen das brutale Vorgehen der Prager Polizei
Gleichzeitig soll eine Deputation zum Kaiser gesandt werden ,
welche die Geschehniffe berichten soll .

ild . Paris , 13 . Juli . Die Delegation der Panaula -
Kommission vernahm gestern Arto » . Alton erzählte , der De-
puiirte Lagnerre habe ihm in Budapest Namens der Bonlan .
giften eine Million Franks für die Auslieferung seiner Papiere
angeboten . Er Arton habe jedoch sowohl dieses Angebot alz
auch die ihm 8 Tage nach seiner Verhaftnng von einem ge.
wiffen Lefevre Namens des Ministeriums Bourgeois für Egst
Hüllungen angebotenen 20,000 Franks abgelehnt .

ird. Paris , 13 . Juli . Der russische Finanzminister unter,
handelt hier wegen einer Anleihe von 250 Millionen

hd . Warschau , 13 . Juli . Es wird zuverlässig bestätigt,
daß das Zarenpaar hier am 12 . September zu viertägige ,
Aufenthalt eintreffen nnd dann für einige Wochen nach de«
Lustschloß Spola gehen wird .

London , 13 . Juli . Das Befinden der Sängerin Nord «, ,
die schwer erkrankt war , ist zur Zeit den Umständen nach
befriedigend .

Madrid , 13 . Jul ! . Einer amtlichen Meldung aas
Manila zufolge ist Rasugbo genommen . 5722 Mann habt«
sich unterworfen . Die Einnahme von Lore steht nahe bevor.
Gestern wurde den noch nicht Unterworfenen die letzte Frist
gewährt . Die Hauptführer der Aufständischen haben sich jetzt
ebenfalls unterworfen . Man hofft die Uebrigen durch Hunger
zu zwinge » . 1100 reguläre Truppen und 1660 Freiwillige find
nach Covadonga eingeschifft.

Telegraphische Nmsvenchte
vom 13 . Juli .

ktzrauffnrt a . «V . ( Schlnßkurse . )
102 .80

97 .70
27 .80
94 .40

104 .80
87 .40

128 .80
36 .—
66 .60
67 .65
62 .80
34 . 95
21 .75

104 .30
1U0.95

72 .30
100 .90

97 . 15
93 . -
26 .40

Berlin ( Schlußknrsel .

Banque Ottomane
Mainzer
Glbthalakiie »
Schweizer Zentral « .

, Nordost
„ Union

Jura Simplon
Mittelmeer
Meridional
Badische ZnckersabrN
Harpener
?! ordd . Lloyd
Hamb .-Amerik . Packeis .
Maschinenfabrik Gritzner
Karlsruher Maschinenban

Nachbörse ( 2 '/, Uhr Nachm .)
Oest . Kredit -Akt .
DiSconto -Eommandit
Siaalsbah »
Lombarden

112 .9(1
11820
226. '/,
139.90
115 .20
84 .20
89.-

104 .-
135.71)
58.-

184 .00
106.9(1
123.—
270 . ' /,
167 .-

3 ' /, "/ » Bad . St . - Obl . i . M
37 « „ „
4 °/o Monopokgriechen
5 */* Italien . Rente
4 */0 Oest . Soldrenle .
4 , W » , Silberrent«
5*/• * 1860er Loos «
4 ' /, °/» Portugiesen
Stelle 4"/, Rnffen
4"/ , Serben
17 ° Spanisch « Ext.
Türkenloose
17 ° Türk . Obl . v .
4" « Ungarn
Ungar . Krouenrenie
5 ° o Argentii .er
5% Chinesen o . 1895
«7o Mexika ut .
»7 . .
37 , .

47 » Reichsanleih « 104 .
37 , „ 97 . 70
47 » Preuß . Konsols 104 .—
Kreditaktien 231 .10
Diskonto -Commandit 206 .90
Dresdener Bank 162 .30
Nationolbank f . Deutsch !. 115 .60
Bochniiier Gnßstahl 187 . 10

Die gestrige Festigkeit i » heimischen Banken hielt an . Nameist

Deutsche Bank anziehend . Im Ganzen Verkehr jedoch ungteichnlüßir
Hükteniverthe » ach anfänglicher Festigkeit schwankend . Kvdlenakiie »
relativ befler . Schweizerbahnen durchweg gebeffert . Heimische
Schiffsahrtaktie » behauptet . Fonds bei iräßigen Umsätzen fest . Spät »
im Ganzen behauptet . Schluß schwächer .

Lozidon.

-MD. /,
207.—
298 ",

76'/,

Gelsenkirche »er Bergwerk
Lanrahiitte
Harpener
Dortmunder
B . Köln -Noitweiler Pulvers .
Deutsche Metallpatr .- Fbrk .
Kanada -Pacific
Brivatdiskonto

177W
159 .40
18390
93.61)

246 .80
372 .70

6250

Debeer »
Cliartered
GoldfieldS

29 -/.
27 ,
4 '/.

Randfontein
Eastrandt

VI,
47,

Wasserstau !» des Rheins .
ZAarau, 13 . Juli : 4,91 Meter ; gefallen 6 Ctm.
^ lehr . 13 . Juli : 3,57 Meter ; fällt .

Maica « , 12 . Juli : Rdejowafferwärme 16 ' /, Krad .

Wetterbericht d . Centralbnr . s. Meteorol . n . Hydrogr.
vom 13 . Juli 1897 .

Fast ganz Nord - und Mitteleuropa gehört , wie am Vorlage , eine '»

barometrischen Maximum an , deffeu Kern die Nordsee und Skaudiin »)» »
bedeckt ; bei vielfach lebhaste » nördlichen und östlichen Winden ist daher
das Wetter in Deutschland meist heiter nnd warm . Da sich am Ra » '. «
des Hochdruckgebietes — über Südfrankreich und über Westrustland -

flache Theilminimu entwickelt habe » , so wird vermuthlich besonders i"
de» südlichen Landestbeile » die Bewölkung etwas zunebme » .

Witternugsdcobachtitllgeil Ser Mcteoroiog . Station Karisrntzk .

Juli .

12 . Nachts 9 " U .
13 . Mrgi . 7 " U . '

13 . Mittg » . 2 " U .

varom .

754 .5
752 . 1
749 .7

Therui.
Io 0.

17 .6
15 8
23 .2

Lbsol .
Feache

9 . 7
9 .2
9 . 1

Feuchtigkeit
in Pro, .

65
68
43

Wind

NO
NO
NO

Himmel

heiter
heiter
heiter

Höchste Temperatur am 12 . Juli 22 .8 ; niedr gste in der folgende »

Nacht 12 .9 .
. * Niederschlagsmenge am 12 . Juli 0 .0 mm .

Geschäftliche Mittheilungen
NatiVor . Der Kaiser hat Herr » AlbertBöhler , Gesellschas » '

der Finna Gebr . Böhler u . Co . , welche im Vorjahre ihr neuerbautek
Stahlwerk . Styria " in Ratibor in Preußisch - Schlesten in Betrieb gesetzt
hat , durch Verleihung deS Rothen Adler - Orden « ausgezeichnet .

steh an die obrigkeitlich concefsto » . Generalagentur für Bade » von

I . A «r « i » Karksruü «. Wtrderftraste 87 . ,

für die Wafferbefckädigten in Bemmingen .
Singegangen find : Kautt 5 M ., K . H . 5 M ., R . R . 10 M -,

» . v . H . -G . - n H . 20 M .. Ungenannt 10 M ., Rich . Rauma » » 5 N -
Weiter « Gaben nimmt entgegen

FAHRRAD- UHR
O . SCHMIDT -STAUB , Karlsruhe , 154, Kiiaeratr.

ff. Alum .- GehSusa u. do . Halter , sofort
gebranchsfert . Abgezog ., rognl ., 2 Jabr #
garantirt M. 16. — froo. geg . Nachnahme .

di « Kapeditio » der „ Nadifche « Ureffe" .
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- rr . I 6 i . Badische Presse.

Herrin efiem.
ßiiil. geffirr Dragoner.

Unter dem Protektorate
ß. G. H . Prinz Maximilian

von Bade».
Ochsten Mittwoch den 14 . d. M .,^ Abends 84 11 hr :

Irrsaininenkuirft
im BereluSlokal .

Kitte um zahlreiches Erscheinen .
Kegimeniskaineradcn stets will -

k « men.
Der Borstand .

ye — -

8to (^
'
Mer cf>tmogra|jfien=

Herrin larfsriifie.
Mittwoch Abend halb S Uhr :

Nebnngs -Abend
Im Hotel National ( Speisezimmer ) .

Verein für Vereinfachte
Stenographie .

Mittwochs und Freitag - ,
Abend « halb v Uhr :

U e l > u . xi ec
in der Realschule .

Verein der Bayern .
Heute Mittwoch :

Vereins -Abend ,
flcstanrant Landsknecht , 2 .. Stock

Landsleute willkommen . 592
Um zahlreiches Erscheine » bittet

Der Borstand .

Ansatzflaschen»
Einmachgläser,
Einmachtöpfe,
Krautftänder,
Bohnenständer,
sind zu billigem Preise zu
haben bei 13189 .2.2
Ztz . Hebeisen ,
Kaushattungsgeschäft,

Werderplatz 36 ,
Südstadt .

Als austerordentlich günstigen

Gelegenheitskauf
empfehle ich einen großen Posten

für Leib - und Bettwäsche

Mir. SS
S5 Pfg , 45 Pfg , 55 Pfg .

Bei Abnahme von */i u . ' / , Stücke »

Extrn-Grmäßignng . -
Gnstay Gahnmann,

125 Kaiferstrahe 125.

Klech- und

GmMesvflureu

301 « Rabatt .

, mmt 83.
Ich kaufe

brl «ssrr»,d getragene Krrren » .

E
S)r»,««gktlder , Stiefel , Hlhre»,

lltär - Zlniformen, geöranchte
lie«, ganze Haushaltungen , fo-
einzeln « MSSekstück« und zahle

fterfftr, « eil das größt « Heschäft,**lr wie jede Aonknrrenz.
ffefl . tzfferten erkittei 11269*

«T . r «evy ,
Marflgrafenflr. 88 .

Etltstliiheitskiils.
Eine Parthie moderner*lou»en werden Kaiser¬

liche 58 , I Etage , aus
M. Kramar .

m meiner Filiale , Schlossplatz 28 , Ecke der Ritterstrasse,
sind die seither aiiffesaminelten Reiste '. onKleiflers to ii en,Wauch -
stoffen , Möbelstoffen , Mtixskiiis u . s. w . zu sehr
billigen Preisen zum Verkauf aufgelegt . 13749

Luftkurort Neckar - Steinach .
m . Perle deS Netkarthales .
Reich gesegnet an Raturschönheiten und alterthümlichen Burgen ," N " Gasthof znm Schiff .
Bekannt durch gute und billige Bedienung , eigene Metzgerei u . Bier -

brauerei . Besonders größeren Gesellschaften . Touristen und Vereinen einpschlen.
Pension Mk . 3,50 , Bäder im Hans . Electr . Beleuchtung. 105W.1Ü.7

Besitzer : Heinrich Rener .

Bad - u . Lnftkiu ' oiMtP ctersthal (bad . Schwarzwald)
Ci asthol ' zimi „ Bären “ ,

Altrenoramirtes Haus mit 30 Fremdenzimmern . Komfortabel eingerichtet .Mitten
.

im Dorfe bei der Kirche ganz frei gelegen . In nächster Xiihe
der TrinkqueUen und Bäder . Gro «ser Garten mit Vcrandas und schattigen
Anlagen . Table d’hfite um V4I Uhr . Restauration zu jeder Tageszeit .
Milchkuranstalt im Hanse . Pension jo nach Wahl der Zimmer Ton

4 Mark an . Elektrische Beleuchtung , Equipagen im Hause .
11694.6.5 Es empfiehlt sieh der Besitzer : Carl Dielz,

Hotei ^Bellevue “ in Triberg ,
bad . Schwarzwaldbahn , 750 m ü . M , wird hiermit Touristen
und Luftkurbedüiftigen bestens emvfohlen . Prachtvolle Lage am
Hochwald , in nächster Nähe der Wasserfälle . Gediegene Einrichtung ,
Bäder im Hause , großer , schattiger Garten . Beliebtes Haus ersten
Ranges , wegen vorzüglicher « nd billiger Bedienung auf 'S Bor -
theilhastettebekannt . ElektiisdieBeleuchimia. Omnibus amBabnboi .

ach bei Triberg £
bad . Schwarzwald *g

887 Meter 8. d. JC. Klimatischer Luft- und TValdknrort.
Gasth >f n . Pension z . Ochsen

4!» Minuten von der Station Triberg und 1 Stunde rem Lur .'kurort Schonwald entfernt .
Kenerbauter , besteingericbteter , bürgerlicher Oasthof . Vorzügliche Bewirthung bei
billigster Berechnung . Reine » 'eine , einheimisches und fremdes Bier * Gote Küche.
Angenehmer . Aufenthalt für Pensionäre und Touristen . Grosse Tannenwaldungen in un¬
mittelbarer Kühe mit prachtvollen Aussichtspunkten . Bader im Hause . Eigene Forellen -
Fischerei . English spooken . Alfred WeiSS »

WasserheilanstaltPrachtvolle Lage
am Fusse der Vogesen .

Bergzabern(Pfalz).
prakt .

Frequenz stets steigend .
Vorzügliche Referenzen .

Keine Schablonenknrcn, sondern nach 16,jähr
Erfahrungen am Krankenbette.

Prospekte kostenlos durch den Anstaltsleiter
Ed . Tischberger , Verfasser von

„ Im Wasser eins " .
Unentbehrliches Handbuch für Genesungssuchende , welche vor üblen

Erfahrungen gewahrt bleiben wollen . 9059 .12.11

^Vae Jedes Mit WO Abbildungen Was Jedes
thun soll . und 408 Vorschriften . lassen soll.

Preis Mk . 2 .30 d. den Verfasser u , Schubr ’s Verlag , Berlin , WilhelmStr . 119
Schwerkranke sind von der Behandlung ausgeschlossen .

Für Luftkurgäste separirte Räume und Verpflegung zu billigen Preisen

§ trasisbnrg ,
„Restaurant Leopold “

,
Nenkirchgaffe 8 , nahe dem Münster . Anerkannt beste Speisen und Weine ,

aal , separate Zimmer und Veranda . 12584 .4 .3

Selzerbrunnen Grosskarben Hessen
Laurenze& Co ., Hoflieferanten. —ll Medaillenn . Diplome.

Natürlich kohlensaures Mineralwasser ,

BestesHeil - und Tafelwasser,Selzer. Seit Jahren ärztlich erprobt gegen
Kartarrhe der Luftwege , des Unter¬

leibes — Grippe — Influenza ; privat wie in Kliniken und staatlichen
L ^ndes -Kranken - und Irren -Anstalten etc .

Unübertroffen ;". .0.Vmi .* o
i5.,b:

lichkeit und Erfrischung pur , wie in Vermischung mit Wein (Schorle
morle ) , Sect , Cognac , Milch and Frachtsäften . 13386 . 17.2

Haupt-Niederlage : Dp . Kux 6 Finner .
Lieferung von Originalkrügen und Flaschen . Conlante Bedingungen

Gegründet 1876 .

Gerolstein
natürliches Mineralwasser .
Tafelgetränk I. Rangfis.

Aerztlicherseits bestens empfohlen bei ehren . Mageneatarrh, Nieren-
und Blasenleiden. Aelteste Brunnenuntemehmungdes Bezirks Gerei¬
stem , Haupt - Niederlage : Rud . Spitz , Karlsruhe ,
Oouglasstrassa 8, Telephon 85 . 6737 .26 .lt)

Die Direktion i Gerolstein , Eifel, Rheinprovinz.

Klioinischcs

Technikum Bingen
für Maschinenbau und Eleiktrotechnik.

_ Programme kostenfrei ._ 10309 .12 5

<5 ab ii Atelier
Karl Trost , Durlacher Allee 18 , 3 . Stock

Der Allel » verkauf des weltberühmten staatlich geprüfte »
Kölnischen Wassers von Jot». ehr . Fochten -
berger in Hcilbronn befindet sich nur noch bei de» Herren Gusto *
Bender , vormals Carl Malzaeher, Hast . , Lammstr. o , F. X . Rathgeb ,
vorm . Fried. Maisch , Hofl ., Lndwigsplah 57, und Carl Roth , Hof -
Drpgerie , Herrenstr . 13143 .6 2
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Befraget Mueren Ar «t !
Er , med , Jheinhardf ’s

Kindernahrung
*

ubertrifft alle andei 'en Säuglingsnahrungen
an

leichter Verdaulichkeit
und 11951 . 18.2

Tlährkraft.
Von ersten Kinderärzten warm empfohlen ,

ln den Apotheken und besseren Drogerien vorräthig !

Primllrt :
Silberno Meduille

Deutscher Hebammentag
Berlin 1895.

hergestellt mit reiner Kuh¬
milch , macht die Haut zart |
and weich wie Sammet .

Dresdner Molkerei

„ ^ Gebrüder Pfand ;
iidids Z8

Zu haben in den meisten 1
Apotheken , Drogen - , Seifen - ,
Parfümerie - und Colonial -
Waaren Handlungen . 8 7

erfe * versendet in ganzen
» VV u . halben Kiste» die
Wierhdlg . X . Krumm )
Karlsruhe Werderstr. 81 .

Wein ©
Oberländer,

lllarkgrüfler,
Affenthaler,

Zeller,
in Gebinden und Flaschen 4 40 , 50,
60 , 70 , 80 Pf g . per Liter , empfiehlt

Ang . Weiher ,
Bertholdstraße 55 , 12189 *

Weinbau u . Weingrotzhandlung ,
Freiburg I Brg

Reinheit gasantirt .

4c
Neuer {
1897er h
vers . das Posteolll in frischer Waäre
mit garant . Inh . 40 —45 Stück frano
Postnachn. 3 .— . 10801*

i . Brotxen , Greifswald .

Nicht gut, Geld zurück.
Lieferung frachtfrei geg . Nach» , in
feinst amtl . nnterstlchler Waare .
11271* Postcollis .
Schinken , geräuch . pr . Pfd . 65 Ztfg .
Noflschinke « „ o. Kn . » 80 ,
Sptlk „ , W «
? r . zzanernmettwurfl „ 90 „

J . Heidt , Mehr (Bcz. Aachen).

8 Pfd
"'

Sfifiäl a" S..chert 4V«
Eol . WUUUL Mark. 4 Ltr.

Postd . b. 40 fetttrirfd . ff. MatjeShr .
2' /» M . 13226 .12.8
Daganers stzischerei. Gwinemiinde
Privat -Enibindung .

Damen finde » bei strengster Dis¬
kretion und bester Verpflegung Auf¬
nahme bei 1358

Frau Ullrich , Hebamme ,
DonglaSstr . 30 , Karlsruhe

Weinrosinen.
la. schwarze Thyrarosiaen

per Zentner M . I5 . S0 ,
la. schwarze Cormthen

per Zentner M . IS . —
offerirt 12936*

FriizLeppert
Aarksrnhe

NB . Bei größeren Posten und
Waggonladungen billiger.
iaeaggaBa

Speofalitfit :
Fertige ickvidiicix .
Zimmer «
Thüren
Fntter und

Bekleidungen
Emil Funcke
Frankfurt a .Maln

Niedenau 15
Ctbi IW nrnk . Tkir-
lertn «NN uf Ugir.

Illnstrirte Preislisten gratis .

_ Sette 3.
Cafe Nowack
impfteljlt seinen Garten und Terrasse
( ichönster Platz vo» KarlSruhc ) zur
gefl. Benützung , nebst guter Rrüan -
ratiou , auch werde » » och mehrere
Abouucnteil zum Mittagstiich an -
geuommeu zu 60 und 80 Pfg .

ES ladet ergebenst ei »
Franz Schmierer ,

_ _ Restaurateur ._
Weiuwirlhschaft von

J. Lorenz ,
Ritterstraste 18 .

Reichhaltige Frühstücks - » » d
Abendkarte . Guten Mittagstisch
in und außer Aboniiciucnt . Ober »
läuder Weine . Nebenzimmer zur
Abhaltung von Festessen und Hoch¬

zeiten bis zu 20 Personen .
ES ladet freuudlichst ei »

6399 * De «» Obige »

Alavievsprelev .
Zu Ausflügen , Tairzunterhaltungen re.

empfiehlt sich als Klavierspieler
Bruno Hauschild ,

Belsortstraße S, Hinterhaus 2. Stock.
NB . Bestellungen erbitte möglichst

frühzeitig._ ;_ 5513 *

Klein . Darlehen, Gautlonen
an Staatsbeamte , Lehrer pp . » nt .
coul . Bel >. auf kürzere Zeit . Strengste
Discret . Off . » nt . Nr . 13443 an
die Exveb . d . ..Bad . Presse "

. 4.2
I » einer größeren Stadl der Pfalz

ist ei » in flottem Betriebe stehendes ,
altrenommirteS

Wemrestaurant
ersten Ranges , mit dem auch eine
gut gehende Weinbandlniigverbunden
ist, krankheitshalber Preiswerth
;u verlausen , oder auch mls eine
Reihe von Jahren zu verpachten .

Zur käuflichen Ucberiiahme bedarf
eS einer Anzahlung vo» etwa
M . 10000 , während für die pacht¬
weise Ueberlassung eine Kaution von
etwa M . 5000 erforderlich wäre .

Offerten unter W . R. 29003 an
die Aiinoucen - Ez'ped. D. Freu «
in Mainz . _ 13465.3 .2

Papierbranck
An einer der größte »

Städte Badens ist eine im
weitern Umkreise bei der
Geschäftswelt und vielen
Behörden gut eingeführte ,
iiachw. gut reut . Papier - ,
Schreib - und Zeichen
Materialien - Handlung ,
verbunden mit sehr gewinn¬
bringenden Spezialitäten , |
zu verkaufen . Zur Ucber -
nahme sind mindestens M . ;

| 20,000 erforderlich . Gest . |
Off. von entspr. bemittelten
Selbstreflekt ., die sich aus -
weisen fönnen , imt . P . P . 800 I

! an « » b . tz»s » ,A » n .. Erp ., j
BQhl i . Baf >e» .

('R’lujl' llllfilülllllif.
In einer der bedeutendsten

GarnisonSstödte des Elsasses steht
das in vollem Betriebe befindliche

Jkfiiiamtftdifi
cSpfiftfioiis- u . Mfufn>

© pfdiaff,
Verb unden mitPoftbalterel , M öbel -
tranSport nud Anhrnnteruehmen
unter günstigen Bedingungen prels -
werth , zni» Verkauf . Die Ueber-
nahme des Geschäfts bietet nach¬
weislich gute und gesicherte Existenz .

Offerten sub T . 1498 an Hänfen¬
ster« 8f Bögler , A G . . Straft »
bürg i . Elf ._ 12933 .33
M

Wegen Geschäftsaufgabe
Ausverkaiuf

sämmtlicher Waarcn zu be¬
deutend rednzirten Preisen .

Franz 8 i de ,
12400 Kaiser - Passage .

Fahrräder,
neue Toure » - Pneumatik bester
Eonstructiou , einjährige Garantie
für bestes Material und solide Arbeit ,
offerirt gegen Baarzahlung zu
M . 180 .—. L . Haas , Eom -
miffionS Geschäft , Kronenstr . 22 .

l & f -f deren Töchter tüchtige
HauSstauen werden

sollen, in Theorie und Praxis , geben
fie in di« evangel . Familie von Frau
E . Kahn , Landgut Werrabronn
b. Weingarten — Karlsruhe i . B.
Preis 600 Mf . Prosp . u. Ref, 2V.S

Kürsttnffflirilr
mit Wohnhaus und Fabrik¬
gebäuden in schöner, industrie¬
reicher Stadt des Wiesenthales
ist zu verkanfeu . Dieselbe
ist mit den besten und neuesten
Maschinen eingerichtet , hat
ständige Wafferkraft und ge¬
nügende Arbeitskräfte am Platze .
Preis billig . Auskunft durch
Fieg & Binoth ,

6. 1 Freibnrg i./Br .,
6 Nuß » i a n n st r a ß e 6.

Damenrad ,
hochelegant, neu, billig zu verkaufen.
18639 .2.2 Bahnhofstraße 20 , 2. St .
QOOOOOOOOOOO

o Pianino s
' mit vorzüglichem Ton . stark X

gebaut, ist unter 5jähr . Garantie v
sehr billig zu verkaufe» hei l)

Treppen



etttc 4.
Kothabftchr.

Badische Presse . Nr . 161.

Die Abfuhr deS sich auf brr Kaiser-
nllee (Landstraße Nr. 17 ) «rgrbtild«»
KotheS und Staubes von dem »o »
der Freihmlich von Seldeiwckffchen
Gutsvcrivaltnng neu gepachtetenini Gewann Nciifekd nördlich von
der Maxmier Bad» und westlich deS
sogenannten RosenwegeS auf Karls,
rnher Gemarkung liegende» Lager ,
platz soll im Wege der Angebot.
Verfahrens in Attard vergebe»
werden und sind bezügliche schrist.
licheOfferten — rmfJahreSvergütun ,
gestellt — inner-halb 14 Tagen bei
der Gr . Wasser - mid Straßenbau ,
Inspektion Karlsruhe . Redtcnbacher
straffe Nr . 28 , eiutureichen .

Nähere Auskunft über die Akkord,
bedingnngen re. ertheilt Straße »»
meistcr I ö r d er , Kaiser strafte Nr. 43t
hier. _ 13710.2.1

Wegen Auflösung de » Statte ,
werden im Auftrag einer Herrschaft

Mittwoch den liT »«.
Vormittag » 11 Uhrin Karlsruhe , Rüppurr erst, aß«

» io ,
^ 'Nr. 1 (ehemaliges Landes,',«stütz,

gebmidc) öffenilich gegen Banrzahl-
ung versteigert : 13361*

S kräftig« Wagenpferde. Rappen4 — 6 Jahre alt.
1 Paar plattirte Gefchiz-rr ,2 sehr leichte Kutschirwagrn,1 engl. Zweiiadlvage» .
Wagen und Geschirre sind hoch¬

elegant und nur wenige Male ge.
braucht.

Ä,Mi-
ndtnms lirtrfsrttfip,

23 Hehrlstr . 33 , Telephon 288 .Stelle »» finde«» :
Bäcker, Küfer, Stembildha»« aus¬

wärt? , Zimmerlent « ausw .. Maker, An-
streich« , Lackier « . « ürstiimacher .Mdb-ltapeziere, « auschloffer, Maschinen,
schloff« , Eisengießer , Blechn« «nd
Installateur« . Retalldreher zugleich
Selbgießer, Schmied« scher Art, Bau-
schrein « , Möbelschrein« , Bau- und
Möbelschreiner. Glas« , Btuhlmacher .
Drechsler . Wag»« . Schuhniach« ,Frrsmre, Taglöhner , Maur« , Knechte ,
HauSburschen, 1 Herrschastsdrener.ellen finden :Lehrstellen finden »

Bäcker, Blechner, Eonditoren , Drechs¬ler, Friseur«, Gärtner, Gleser , Jn -
firumentemnach« (Musik). Kaufmann .Küfer, Kupferschmied«. Lacki«« , Mützer.
Schmiede , Schneider .Schrein « , Schrift¬
setzer. Schuhmacher. Sattl « und Tap«-
zrcre .
Weibliche- Dieuftpersoual :

Mädchen für Allein , welche g»t
kochen können, Mädchen für Haus¬arbeit««. Hau«. . Spül - und Küche«.
Mädchen , Kellnerstinen, Zimmermädchen,
Kindermädchen.

Stelle« suchen :
Buchbind« , Buchdrucker, Effendreher,Hafner . Ofensetz « ; ferner « theilt ein

Lchrer gegen freie Station Unterrichtin Französisch , Latein . Mathematfl ,
sowie Klaoi« . und Bioliimnterricht .NL. Die Vermittlung erfolgt voll-
ständig kostenlos . Bei schrift¬
lichen Anfragen bittet man Post,
karteil mit Rückantwort ,u ver-
wenden. _ 13245

<Kgr 8 echteg.

S «g
Tlii-eet :

ifnrff ii. Hummer .

18507

Aufnahme .
Damen finden liebevolle Auf.

nähme bei strengster Diskretion bei
Hebamme FHtsn , Pforzheim.

Zerrennrrstnrß « 4. 1360

War Raid tefa- i« i«b - ZweckIföl UÖIU sofort sucht, verlange
AuSk. ums. Adresse « 0 , E. A. “ ,Berlin 43 . 13306 .13.5

TbAtige P « i<un « n
erhalten die Vertretung meiner kon-
kurrcnzlosen , preisgekrönten sehr
gangbare» Artikel. 100*/« Verdienst ,

flsrnkarä pilUoro , B arme n
Gesucht

Airfchp Zwetgsche ». u. Mira ,
bell en-Brn nutw ein . garantirt rein.
Gefl. Offerten « . Preisangabe unt .
^Liqueurfabrik * postlagernd
Wiesbaden . 1S4L7.».2

Für ein zwei Jahre alt!» Kind
«erden liebevoll«

Pflegeeltern
auf dem Lande gesucht . 13845 .8.2

Näheres Ludwrg-WUhelmftr . 5. 2 St .
Püg ' l l.lll.^ we "

Ein TorstlgH«har, krenss*itigtr

Cabinet-Flügel
Ton Jullu « BIBtbn *r iat
im Anflrtg peeitwarth sa rae»

H ‘kaufen bei Hoflieferant

Ludwig Schweisgut,
Herrenstr « 31 . 6 .3

tTllin Maler -Lt^ ier, eln Zeich»en»SaÄ,*2- zwei Zimmer , «in Früchtenspeicher,
ein Heuspeich« , ein Pftrdestall und
Magazin ist einzeln oder »usammen
»» vermiethen . 1S741
Karlsruhe-Muhllurg. Lameystraße 3.

Karlsruhe , 17 Amalienstraße 17. "W8

underhält
man bei

mir Samsta

mmmSJm l

Haaren , Hobel , Polnor
waaren , Kinderwagen

in groeeor Auswahl za billigen
Preisen

anf bequsme Äbzibliig !

Stadtgarten .
Mittwoch de« 14 . Juli . Abends 8 Uhr :

169er -Concert .
u.

Dirigent : Edg . Wolf .
X ; „ x „ ; x x s Abonnenten 30 Pfg.emtritt für { Nichtabonnrnten 50 Pfg.
ff. : Andante a . L . v. Beethoven'- 6-moU .Sinfonir.

Ouvrrtnren zu „Dell" und „ ögtnont* 13766

>er 17. Pmiertilg in Offenburg
der vereinigten Pioniere ,

welcher am Sonntag den 10. und Montag dm 11 . Juli stattfand ,
verlief durch die vom Offenbnrger Comitö getrofftrle Organisation
vorzüglich. Obwohl kein Pionierverein besteht, war die Begeisterung
und der kameradschaftliche Geist ein so großer , daß dar Fest zu
den sch-nstrn gerechnet werden darf. Vor allem fühle» sich die
Pioniere veranlaßt, dem städt . Counts, der Einwohnerschaft, dm
Hotel- und Gasthosbesttzern von Offtnbnrg für das liebenswürdige
Entgegenkommen ihre» würinfte» Dank anSzuspreche «.

Der brsnflragtk Pionier.13732

Nnradiesschnhê

11486.6.3
S'nnklen ,

leinene poröse Douriften -
Hemden , sonstige Leineu¬
wäsche . Große Auswahl hüb¬
scher Socken uud saustiger ein¬
schlägiger Artikel empfiehlt

RilarheN'A,still
KarUrahe , Hirschstrnße 12.

la . reifen 13756 .3.1

KmburgerKAsk
in Laiben von 1*/« Pfund ,

pev ? « tb «0 Pfeuuis ,
solange Vorrat - reicht empfiehlt

Gottl* Mayer,
Lnelecher Aller 30 .

MAGGI S
Suppeimftrse ist filsch eilige,
tromn bei 13714

Aerm , MSech , H-ssingstr . 6.
Original -Fläschcheu Nr. 0 — 35

Gramm werden ju 26 Pfg. ; Nr. 1
r = 70 Gramm zu 46 Pfg >: Nr. 2
--- 120 Granim zu 70 Pfg . mit
Maggsi« Snppenwurze «achgesüllt .Maggi'» Duppenwarrr nawg-fnnr .

Siachkibeeren,
sowie

eethe » weihe n«b schwarz

Ioyannisbkkren
fstrd «bzugeben und Kimm in'» Haus

^
icfrrt werden von der 13743L1
. l .or « »r ' 8Ä « SsLi -rvMsz

Ettlingen .
in braves, stechigeS. williges
Mibche » nimmt eine

sstelMonatSstell« für ein paar
tztundeu bi* Tage- an.

Zu eifraten
'

13735
llnnerstraste 33 , S. Stock.

Reftaapation

„Germania“
Beifortstrasse 13

bringt feinen schönen, schattigen
Garten , sowie seine neu
rrnovirte Kegelbahn besonders
für Gesellschaften in empfehlende
Erinnerung . 13733
Aug . Stehmer ,

Restaurateur .

WWe Arbeite«
werben eriigegengenomme » . Offert ,
sind zu richten unt . der Adr. bl . K.
13728 an dir Exped . der . Bad.
Presse «. _ 21

Eingabe«
«nd Bittschriften jeder Art
werden mit Erfolg augesertigt
13763 Lnrlachersteatze 43 »

Seitenbau , 1. St .
Amu Ick» , Zähringerftr . 2,2. St .
nimmt Wäsche im Hause zumWasche»
an ; auch würde dieselbe znmWaschen
und Putzen in§ Hank kommen

Kapital . Gesuch .
Ein junger Beamt« sucht 2200 Mk.

« lftumchme». Gest. Offert» tsfsr »
d« t «vier Kr. 13748 die Srpeb. der
.Bad. Preff(

"
"VESL7l .0 » ' NS»IL

ein brann «- . lederne » Täschchen
mit Inhalt (4 Mk. 27 Pfg . » eine
Rechnung und Nähzmg). Gegen vc »
lohaung abzugeben 13742

Augnstastr. 1 . 4. Stock.
Zugelaufen

eine junge Tagge , grau und
schwarz gefleckt . 13782

Kronenstraße 32, Seitenbau .
Zuverkan ^en :

1 Handwagen (oimabri *),
kessel , 4 Lisch' . 12 Stühle . 2 Banke,
spanische Wände von Leiumand
13740 Lainevstr . 3. MShldnrg

Empfehlung .
Berehil . Publikum mach« hier¬

mit die HSfliche Anzeige , daß
ich unter m Heutigen eine

Laxl . Vrskrolls
(Waschmange )

mit Maruiorplatten ausgestellt
habe.

Vorhänge «nd Wäsche aller
Art werden bei Zusichenrng
schöner Arbeit und billigster
Berechrruug znm Wange» au»
genommen . Auch stelle die
Mange zur Selbstbenütznng des
Publikums zur Verfügung.

Hachachlend
WilhMm Mayer ,

Echützemftratze 30 .
Auf Wunsch wird die Wäsche

im Hause abgcholt und wieder
znrückbefördert . I3744P.1

Warnung !
-LJch warne hiermit Jedermann

>omeinem Ehemann , Jacob Maier ,
AnSlänfer bei Friedr . Köchkin
hier, Kaiserstraße 147 , Credit
gewähre» , da ich Nicht » für den¬
selben bezahle. 13761
Frau Margaretha Maier,

ScheffeMr. 44 a.

Telegramm.
In « eine Kollekte fiel der

1. Gewinn

13784

Mer Dombaulotterie ,
Sebastian Miinich.

von,60 Liier an , billig abzugebe«.

Fruchtßrannlweiu,
55 Pfg. per Liter. 1371_ _ _ _ 13734

J. Wolf & Cie , Waldhornstr . 37 .

Gesucht
einige Theilnehmer zu ei»«
wöchentlichen Postsendung prima
Centrtsngentaselbntter (primiirt )
»N.M Selbstkostenpreis. 13747
HoUmann , Marienstr . 92, 3. St .

HIplttfüT
Ein seit 7 Jahren bestehendes

- ngroS -Eefchift, in Buchdruck « eien,
Bnchbindereit» und ktth. Anstalten
phr gut eingrführl , ist wegen ein»
getretenem Krankheitsfall sofort zu
»erkaufen . Das Geschäft , das von
Jahr zu Jahr seinen Umsatz bei
ante» Preisen vergröbert«, ist noch
sehr erwriteningSkähig und bietet
es ein oder zwei Kaufleute» eine
vortheilhastr Acquisttion.

Zur Uebrrnahmr des Bffnneen-
lager » find ea. 40 mitte erforderlich.
Ginnt, kann auch das Anwesen mit
großen Mogazinsräumlichkeiteu« it -
ermorben werden.

G - fl. Offerte« unter J. 6. 13848
»«firdert di« Sxptd . dir ,vabische>»
Presse ". S.2

Wegen Kränklichkeit deS Besitzers ist
ein«

Gjlterbkßiittem
verbunden mit Spedition und MSkel
tranSport, mit nachweisbar sehr guter
Rcntablität in einer bedeutenden Fabrik-
stadt, zu verkanfen . '

Sefl. Offerten richte man unter 0 . 8.
Rr . 1822t an die Sxped. der »Bad .
Presse"

._

Hans-Verkauf .
Im Bahnhofstadtkheil ist ein drei

stockiges HnuS mit Laden , Seitenbau ,
großem Hof rmd Stallung , für
Metzger oder jedes andere Unter¬
nehmen geeignet , um den Preis von
fünfzig Tausend Mark zn verkaufen .
Käufer fitzt bereits frei. Anzahlung
»ach Uebereiukunft . Vermittler vcr .
bete» . Offerten unter Nr . 18484 an
die Ervch . der- »Bad. Presse ". 2.3

Zimmergrschäft,
ein SktereS, nachweisbar gnt »
rcntireudeS . ist ans freier Hand
z» verkanfen . 10 .3

Offerten »nter Nr . 13511 in
der Sxped . der « Bad . Presse
ei« , »reichen .

Verkauf .
Eine gut erhaltene Laden Sin -

richtnng , für einen Goldarbeiter od.
Uhrmacher , ist billig zu verkanfen
ES könnten event . auch etwas
Goldwaare» oder Uhren mit über¬
nommen werden. Offerten sind unt .
Nr . 13539 an die Exped . der « Bad.
Presse " zn richten ._ 3 .3

rß 3iPianino
von Beckstein .

wenig gespielt und vorzüglich er¬
halten , im Auftrag zu verkaufen.
Preis Mk . 535 .—. 11137 "

Pianolaffrr . Karlsrmhe .
s

Pianino «
bestes Fabrikat , unter Garantie für
nur Mk . 300 .— abzugeben bei
A . Herrmann » Steinbach ,

Kr. Baden . 13223 -10.7
Neue Polstarmöbel

sehr billig z« verkaufen
Ein « Piüschgarnitnr , 1 Sopha .

4 LalbfauteuilS . ein Aameeltaschen »
9m *u, eine Otwmerne mit Decke
und sonstig« Soptzas bei
W. Kirsehenlehr , Tapnier n. jDtnratmr,

Bürgerhrech « 8 , parterre.
Ed> geürmichteS, noch gut er»

»ltmeS Bett ist billig zn verkaufe ».
l erfragen Kalserstr . IS, 4. Stock.

ei« gebrauchter , sehr gut erhalten,
mit vier Lichm «, ist billig zu ver-
taufen. 13603 .9.2
« arienfteahe 48 , 1 . Stock recht«.

£ m Weinsatz,
200 8t. haltend, in sehr gutem Zw
stände , ist billig zu verkaufen .

Wo ? sagt die Exped . der »Bad.
Presse " unter Nr . 13602 ._ 2L

ln «nt erhaltener
Ain-evsttzwagen
ist billig w verkaufen. 13621*

kkakserstraffr 134 ». 5, Stock.

Billig zu verlaufe,.
1 gut erhaltener, starker , zerlegbar̂
Fahrstuhl , 1 kupferner Was»
kessel und verschiedene Möbel .

^
13738 Schwanenstr. 5 , varterre .

Schriftenmaler
auf sofort gesucht

Ad . Steidingei »,
Atelier für Schtldermalerri

13760 Lnisenstraste 44 .

Lin Gypsep
zum Znpntzcn an einem Kcubn
wird sofort gesucht . 1372sttz^

ü . Goldschmidt , Kvrnerstr . 37

Fuhrknechte,
welche im Besitz von guten Eilipsir .
lnngen sind , können eintreten

Dünger -^ vfuhr - Ktsellschaft
Karksruye .

18542 Zirkel Nr . 32. zz

F
Stellen finden sofort 2 BüM

damcn , mehrere Sell,^I rinnen. 13647jgBttrcntl I ^ rrlrr-,
Kai êrstraß « 183.

Braves, reinliches Mädchen, M
guter Familie per sofort als

Stütze der Kansfm
in kleinen Haushalt gesucht , fln,
Behandlung u. Verpflegung. R«ih
sicher Lohn. Sich wenden an Reuis «,B ender , Dnrlach , Herrenstr. n

Gesucht rin kräftiges Müidchqz
das Küche und Hausarbeit übw
uiuuitt . gegen hohen Lohn . 1351441

Bossert , Kaiserstratze 37.
Dienstmädchz ^fleitzigesEin

wird sofort gesucht. I37U
Herrenstr. 38 , 2. Stock.

In meinem Musikalien u . Jnstrum»
tengeschäft wird für «inen juap,
Mann, mit genügenden SchulkeiG
niffen, die

I,eiirei :eIIe
frei. Gründlich« Ausbildung . 8*
dingungen günstig. 13lp

0 . Lafftrt ’« Nacbf .
(Hugo Ountz .)

ft a r lsruhe , Kaiserstraß, Ut.
jungerEirr junger Maiiil mit gM

Schulbildung findet Stelle al«

Lehrlittg
mit monatlicher Vergütung bei

Dreyftiss & Siegel,
Möbelstoff - und Deppichhandluz
_ en gros & en ditail . 1143T

Ein draver, oidentticher
Barbier » «

Chirnrgie ^öehrli ' ' g
kan» jederzeit eintreten. 137374 .1

Rastetter -Hermann ,
Herrenstr. 38.

aingarienstraße 38 ist eine M«p
fartzen -Wohnnng mit 9 schh»

Zimmern , nebst Zugehör soioU »
eine kleine Familie zu verniieth»

Näheres daselbst im 2. St«i>
rechts . _ 13»
tKreuzstraße 17 , in der ltiähe dtz

Hanptbahubofes , ist ein fchövi
Mausardenzimmcr mit zweiBetw
an zwei bessere Arbeiter per 15. 3«
oder 1 . August zu Demi. 18648 .0

nt. o. ohne Möbel , zn vermieten.
12989* Kaiferstr. 170. 3 Treppen.

gnt m»
^ achuerftr . 1 ^ 11 ijV ein

lirteS Zimmer mit separat»
Eingang an «inen bessern Herr » P
oernilethen. 13U
Oudwig -Wilhelmstraße 10, 2 Tr«A

hoch links, ist «in gnt möblir»

f immer mit apartem Eiuzanz .>
cnstern nach der Straße ge- -4

ans 1 . Äugnst zu vet inietben . 13 <j
Durlaoli «

Ein « Wohnung von 2 Zi »»»!>!' ' ' ' ' 1er ist (t»fKüche, Keller und Speicher ist
23 . JuU »der später »rr tHrmWa",
13731 .8 . 1 Gröstinaerstr . 5b -j

Wohnunjjfi
2 Zimmer , Küche, Mansarde »b«
Alkov , in Mitte der Stadt .
kinderlosem Ehepaar zum l . OftoW
gesucht . Offerten mit Preiöavgan
unter M. B. 12887 au die ®l'P£,
der . Bad . Presse "._

2 4(1reine Wohnung . . . . -
' s ' 3 Zimmer» in der Nähe
Ettlingerstratze aus 1 . Oktober »^
einer kl. Familie z« « ietttzen gesE

Offerten mit Preisangabe unt«
Nr. 13623 an die Sipedition f
. Bad . Presse "._ 2
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Zweites Gastspiel .
AdalbflH Matkowip
König !. Losschauspieler auS Beri» ^

„Othtzllv".
Schttuspiel in 6 Akten v. Shakespeare.

Donnerstag den 15. JnUr
Vorletztes Gastspiel

»,4 « atlire »Adalbari Matkowaki *

„ Kean .**. ’SSustspirk in 5 Akten von

Thttzterkafte » alserst,
10 —1 und 4—6
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